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In den Jahren 2010 und 2020 veröffentlichte der Kanton Baselland jeweils einen Familien-
bericht. In diesen Berichten sind vielfältige Daten zu nationalen, regionalen oder Spezialfra-
gen festgehalten. Die Analyse zur Lebenssituation von Familien im Baselbiet wurde durch 
den Fachbereich Familien erhoben, wobei der Bericht 2020 so weit möglich auf dem Bericht 
von 2010 aufbaut.  

Die Familienformen in unserem Kanton sind vielfältig. Der Wandel von Familie wird seit 
Jahrzehnten wissenschaftlich untersucht und gesellschaftlich diskutiert. Einelternfamilien, 
Patchworkfamilien, Pflegefamilien, soziale Elternschaft, Co- Elternschaft, Herkunfts- und 
Wahlfamilie, Kleinfamilie oder Regenbogenfamilie. Als Regenbogenfamilie definieren sich 
Familien, in welchen sich mindestens ein Elternteil als lesbisch, schwul, bisexuell, queer 
oder trans* versteht. Auch viele intergeschlechtliche Eltern bezeichnen ihre Familie als Re-
genbogenfamilie. Bislang gibt es allerdings kaum Daten zu Regenbogenfamilien im Kanton. 
Die Zahlen von Kindern, die in der entsprechenden Familienform leben schwankt zwischen 
200 und 1000 (2016). Mittlerweile hat sich in Bezug auf Familienformen doch einiges bewegt 
und auch in Bezug auf die Politik wurden wichtige Entscheide gefällt. In der Volksabstim-
mung vom 26.9.2021 wurde die Ehe für alle mit 64.1% gutgeheissen und erst kürzlich hat 
sich die Rechtskommission des Ständerates für eine Erleichterung bei der Stiefkindadoption 
ausgesprochen.  

Was bleibt ist unter anderem die Frage nach Sichtbarkeit und Anerkennung von Regenbo-
genfamilien. Beides ist eng an die Frage von Legitimität geknüpft. Auch deshalb ist es von 
grosser Bedeutung, dass die Regenbogenfamilien auch in den Familienberichten eine adä-
quate Rolle zugestanden erhalten. Denn um Bedürfnissen und Anforderungen aller Familien 
gerecht zu werden, ist es zwingend notwendig, die Datenlage auszuweiten und für künftige 
Berichte entsprechende Vorbereitungen zu treffen.  
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In Hinblick, auf den in den kommenden Jahren folgenden Familienbericht ist zu prü-
fen und zu berichten, inwiefern Daten zu Regenbogenfamilien erhoben und ausge-
wertet werden können. 

 

Liestal, 1. Dezember 2022 
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